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Halle und Amgegend
Halle 4 November

Städtiſche Sozietäten
an der Errichtung einer ſtädtiſchen FeuerSozietätZu der R ſachverſtändiger Seite geſchrieben

wird e wieder taucht von Zeit zu Zeit hier und da das Projekt
Immer ine größere Stadt manchmal ſogar für eine

auſ für eine eigene unter ſtädtiſcher Verwaltung ſtehende
kleinere erſicherungs Anſtalt zu begründen So wurde
Feuer vor wenigen Jahren das Projekt einer eigenen Feuer
u a ungs Anſtalt für die Stadt Dresden lebhaft erörtert
Verſicdel aber unſeres Wiſſens wie alle anderen derartigen
de der Neuzeit wieder We gelaſſen worden und die ganze
Pläne mig iſt im Sande verlaufen tBewes Ntich wird der Wunſch nach einer eigenen ſtädtiſchen

Sozietät damit begründet daß die großen Städte vermöge
Feuelheſſeren Bauart und ihrer Feuerlöſch Einrichtungen einen
ihrer Grad von Feuer Sicherheit beſäßen und für die kleineren
dodcner feuerſicher eingerichteten Städte mit bezahlen müßten
wen SuereVerſicherungsGeſeliſchaften nehmen nun aber gerade
Die Keſe Umſtände gebührend Rückſicht und ſo iſt es gekommen

zu in einer Stadt wie Halle die Prämien für neue maſſive
hande ohne feuergefährliche Gewerbe Betriebe kaum noch

ge o Mille betragen während die Prämien in den kleineren
Sidten und auf dem platten Lande das Doppelte und Dreifache

er drlebt ja eine Anzahl Städte die eine eigene Feuer

Kerſicherungs Anſtalt haben z B die Stadt Berlin Abere ſer Veträgt der Feuer VerſicherungsBeitrag pro
Nil te Hiervon werden allerdings auch die ſtädtiſchen
ZruerlöſchKoſten mit beſtritten ein Umſtand der übrigens
on verſchiedentlich abfällig beurtheilt worden iſt inſofern es

Acht für richtig erachtet wird daß die Hausbeſitzer die
Ken des Feuerlöſchweſens allein tragen müſſen und die
eobiliar Verſicherten dabei frei ausgehen Aber auch nach
Abzug der Koſten für das Feuerlöſchweſen bleibt immer noch
eine Prämie beſtehen wie ſie von anderen Feuer Verſicherungs
Geſellſchaften insbeſondere von der Brandenburgiſchen Provinzial
FeuerSozietät auch geboten werden würde Eigene Gebäude
Feuer Sozietäten mit Beitritts Zwang bezw Verſicherungs
Monopol haben in Preußen außerdem noch die Städte Breslau
Stettin und Thorn Dieſe haben ſchon um die Stadt nicht durch
umfangreiche Brände zu ſehr zu gefährden von der Rück
verſicherung umfangreichen Gebrauch machen müſſen und ein er
heblicher Theil der Verſicherungs Beiträge fließt daher den
Rüſckverſicherungs Geſellſchaften zu Jn einer ungünſtigeren
Lage befinden ſich die Fener Sozietäten derjenigen Städte die
nicht mit dem Monopol ausgeſtattet ſind Es ſind dies die
Städte Königsberg i Pr Elbing und Stralſund Die Sozietät
in Königsberg iſt allmälig ſo weit zuſammengeſchrumpft daß
derſelben nur noch wenige Gehöfte mit noch nicht einer Million
VerſicherungsSumme angehören und das Verſchwinden dieſer
Anſtalt nux noch als eine Frage kurzer Zeit anzuſehen ſein
dürfte Die Feuer Sozietät für die Stadt Elbing erhebt rund
1,40 Und Stralſund rund 0,80 Beide haben außerdem
in umfangreichem Maße Rückverſicherung nehmen müſſen Ob
dieſe Sätze niedriger ſind als die VerſicherungsBeiträge der
betreffenden Provinzial Sozietäten oder der PrivatVerſicherungs
Geſellſchaften iſt zu bezweifeln Dobei iſt zu berückſichtigen
daß der große Umfang der ProvinzialJnſtitute und der großen
Privatgeſellſchaften jedenfalls eine viel größere Gewähr für
Leiſtungsfähigkeit und Befreiung von Nachſchüſſen bietet als eine
auf eine einzelne Stadt beſchränkte Sozietät

Die einzige Stadt für welche die Exiſtenz einer beſonderen
Feuer Verſicherungsanſtalt berechtigt erſcheint iſt eigentlich nur
Berlin welche mach Einwohnerzahl und Gebäudewerthen demUmfange einer Provinz entſpricht und damit eine ausreichend
große Grundlage für eine ſtändige und gleichmäßige Ueber
kragung der Brandſchäden bietet Die Feuer Sozietät für die
Stadt Berlin iſt im Jobre 1718 begründet die jüngſte der oben
genannten ſtädtiſchen Anſtalten die für die Stadt Thorn im
Jahre 1822 alſo vor ca 80 Jahren Alle entſtanden alſo zu
einer Zeit wo das FeuerVerſicherungsweſen ſozuſagen noch in
den Windeln lag und wo es als ein anerkennenswerther Akt der
Selbſthilfe zu betrachten war wenn die Kommunen ſich der
Verſicherung des Eigenthums ihrer Bürger annahmen Seit
80 Jahren ſind ſolche Gründungen nicht mehr vorgekommen
wohl aber ſind verſchiedene derartige Sozietäten eingegangen
zur Zeit entbehren alſo die meiſten großen Städte z V Köln
Düſſeldorf Hannover Magdeburg Frankfurt a ſowie die
Großſtädte im Königreich Sachſen und in Süddeutſchland eigener
ſtädtiſcher Feuer Sozietäten

Die Gründung einer ſolchen Anſtalt in Halle iſt bis auf
weiteres überhaupt geſetzlich unzuläſſig da neben der bewährten
hochangeſehenen Provinzial Städte Feuer Sozietät der Provinz
Sachſen nach 83 des Reglements derſelben welches Geſetzeskraft
beſitzt eine andere öffentliche Sozietät in den Städten der Pro
vinz nicht beſtehen darf Wer alſo bei einer öffentlichen Sozietät
verſichern will kann dies zur Zeit bei der Provinzial Städte
Feuer Sozietät thun wer die Privat Verſicherungs Geſellſchaften
bevorzugt kann bei dieſen verſichern Abgeſehen hiervon aber
ſcheint uns die Stadt Halle nicht groß genug zu ſein um ihren
Bürgern die volle Gewähr dafür zu geben daß bei einer auf
die Stadt beſchränkten Feuer Verſicherungsanſtalt letztere unter
allen Umſtänden d h auch bei umfangreichen Bränden leiſtungs
fähig bleiben wird Man denke an den Brand in Marienburg
und andere große Brände Dieſes Bedenken wird um ſo
ſtärker wenn die Anſtalt nicht mit dem Verſicherungsmonopol
ausgeſtattet wird Es iſt dabei zu berückſichtigen daß nicht nur
in den alten Stadttheilen von Halle ſehr erhebliche Gebäude
komplexe vermöge ihrer Fachwerksbauart der Gefahr des gemein
ſamen Abbrennens nnterliegen ſondern daß auch einzelne große
Dviekte wie z B das Stadttheater und die großen Fabriken
im Falle ihrer Zerſtörung durch Brand das Beſtehen einer

kleinen Verſicherungsanſtalt auf das höchſte gefährden würden
Fall aber dieſe Gefahr dadurch vermieden werden daß in erheb
lichem Umfang Rüſckverſicherung genommen wird ſo würde
vorausgeſetzt daß letztere wirklich gefunden wird das Unter
nehmen dadurch wieder ſo vertheuert werden daß die geringere
Belaſtung der Verſicherten durch die Prämien illuſoriſch würde

Wenn endlich angedeutet wird daß die Kommune als ſolche
e den zu erwartenden Ueberſchüſſen bei der ſtädtiſchen Feuer
gietät einen Gewinn für allgemeine kommunaleſrecke zu erzielen hoffe ſo würde dies als ein großer wirth
u tlicher Fehler angeſehen werden müſſen Die etwaigen

berſchüſſe m üſſen Eigenthum der Verſicherten
fondg n und nur ſo iſt es möglich mit der Zeit einen Reſerve
gen s anzuſammeln welcher bei großen Brandſchäden zu Hilfe
u Ammen werden kann um die Verſicherten vor Nachſchüſſen
An ben Es iſt ſchließlich auch kaum anzunehmen daß eine
ne alt welche gegen dieſe Grundſätze verſtoßen ſollte die Ge

miguug der Aufſichtsbehörde erhalten würde

Tel Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind ausgſtelt 20 Kunſttöpfereien von Hildegard Lehnert h Klara
War denn in Berlin Gemalde von H Steen in Eutin Grete
Haus an in Breslau Horſt Hacker Robert Raud ne r

Völcker und J Kornbeck in München 2 Kopien nach
Die Prämienſzſiherungsſinne u grheſtcben ſich überall für tauſend Mark Ver
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xxW Wubens und van Dyk von Anna Panzer hier ein Originaldung von Goethe aus hieſigem Privatbeſitz 30 Zeinuggen

die Moteeeeeden Sthe bek Hakehge Kanſ
adirungen un otogravüren weverein demnächſt unter ſeinen Mitgliedern zur Verlooſung

bringt
Das Hauptintereſſe in der permanenten Gemee elinng von Tauſch Groſſe gehört augen

blicklich dem großen ausgezeichneten Gemälde Größenwahn
von Eduard Daelen Jn einer elenden Dachkammer ſehen wir
neben dem Krankenbett eines ſeiner Kinder einen herabgekom
menen Deliranten mit Papierkrone und Ordensſtern mit
theatraliſcher Gebärde ſeine wirren Reden deklamiren während
am Bettrande die doppelt unglückliche Mutter ihr Antlitz in den
Händen bergend ſitzt umgeben von zwei Kindern die ſich halb
ſcheu halb tröſtend an ſie ſchmiegen Das Kleinſte iſt mangel
haft bekleidet und ſucht den nagenden Hunger durch Beknabbern
eines alten Schuhes zu ſtillen Die Branntweinflaſche auf dem
Wandbrett des Hintergrundes neben dem Lithographieporträt
Napoleon s I bilden den ſtummen Kommentar zu dem erſchütternden
Vorgang Wie wahr und doch wie entſetzlich Jbſen ſcher
Reasmus in der Malerei Niemand wird von dieſer
bedeutenden Kunſtſchöpfung ſcheiden ohne einen tiefen faſt
möchten wir ſagen unauslöſchlichen Eindruck empfangen zu
haben

Saalinhaber Vereinigung Zur Wahrung ge
meinſamer Jntereſſen hat ſich am Donnerstag eine Vereinigung
der Saalinhöber von Halle und Umgegend gebildet Jn erſter
Linie will ſie den Mißſtänden entgegen wirken die ſich beute
bei der Abhaltung von Vereinsfeſtlichkeiten eingeſchlichen haben
indem viele Vereine die Zuwendung ihrer Feſtlichkeiten davon
abhängig machen daß der Wirth die Nachtkarte die Muſikanten
zeche oder die Beſorgung beſonderer Dekoration ganz Der theit
weiſe auf ſeine Kaſſe übernimmt Da nun gerade das Wirths
Gewerbe an und für ſich ſchon mehr als jedes andere mit außer
ordentlichen Steuern und Abgaben belegt iſt ſo wird die weitere
Belaſtung durch feſtgebende Vereine um ſo fühlbarer Die von
der Vereinigung zunächſt aufgeſtellten Grundſätze Verweigerung
von Beiträgen obiger Art zu Vereinsfeſtlichkeiten an Sonn
abenden Sonn und Feſttagen wurden zwar von einigen
SaalJnhabern ſchon bisher beobachtet doch wird erſt in einer
bindenden Vereinigung das Mittel zur Beſeitigung der jetzigen
die Saalinhaber ſchwer ſchädigenden Uebelſtände zugleich aber
auch ein Mittel zur Hebung und Bethätigung des gemeinſamen
StandesJntereſſes erblickt Jn dieſen Umſtänden ſcheint denn
auch die Urſache des faſt ausnahmslos erfolgten Beitritts der
hieſigen Saalinhaber zu liegen

Stadttheater Am Sonntag nachmittag Uhr geht als
Fremdenvorſtellung bei kleiten Preiſen Weber s Freiſchütz
in Scene Abends 7/ Uhr gelangt die Operette Die ſchöne
Galathee von F v Suppé zur Aufführung hierauf wird
die Luitſpielnovität Als ich wiederkam zum erſten
make wiederholt als einzige Sonntags Aufführung Für
Montag iſt eine Wiederholung von Jm weißen Rößsl an
geſetzt Das weitere Repertoir der Woche iſt folgendermaßen
geplant Dienstag Das Glöckchen des Eremiten, Mitt
woch Als ich wieder kam Donnerstag Aufang 7 Uhr
Siegfried Freitag Schiller s Geburtstag Demetrius

Thaliathbeater Am Sonntag gelangt das reizende vier
aktige Luſtſpiel Thielemanns von Hans Olden zur Auf
führung das bei ſeiner Premidsre ſehr gefallen hat deſſen Wieder
holungen aber durch das dazwiſchen fallende Gaſtſpiel von Adele
Sandrock unterbrochen werden mußten Die amüſante Novität
wird in der bisherigen Beſetzung zur Darſtellung gelangen nur
die Rolle des Backfiſchchens Mietze Thielemann iſt mit Fräulein
Erland neu beſetzt Am Montag geht das Luſtſpiel Auf
Strafurlaub bereits zum 11 male in Scene Herr Direktor
Mauthner hat den Direktor der am Berliner BelleAlliance
Theater mit großem Beifall gaſtirenden Pariſer Geſellſchaft
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bſt Central Verkaufsſtelle des Pomoo Werke für Anhalt und die Provinz Sagen iſt
wieder in den großen Lagerkellern von Preßler s Bera
Ciebenauerſtr 3 eröffnet und bietet den Liebhabern die reichen
Höſtſchätze der Provinz Sachſen in ſauberſter Form Die Ernte
ſt dies Jahr nicht ſehr groß ausgefallen aber die Früchte ſind
durchgängig gut ausgereift und von tadelloſer Beſchaffenheit ſo
daß ſie dem großen Publikum wieder als recht geſundesNadrungsmittel dienen werden Der Verein iſt beſtrebt gute
pomologiſch richtige Obſtſorten zu verbreiten

Unfallschronik Die Strafe folgte auf dem Fuße fürden elgen Knaben Wilhelm König der in einem hieſigen
Vorkoſt Geſchäft Obſt entwendete und als die Ladeninhaberin
dies gewahr wirde in großer Haſt die Flucht ergriff Hierbei
fiel der kleine Obſträuber derart nieder daß er den linken
Vorderarm brach Bei einer Neckerei durch Arbeits
kollegen ließ ſich der Fabrikarbeiter Karl Schulze in der Er
regung ſoweit hinreißen daß er ein Gefäß mit heißem Waſſer
nach ſeinen Gegnern warf Von den Getroffenen wurde Schulze
darauf derart durchgeprügelt daß er mehrere nicht unbedeutende
Quetſche und Rißwunden auf dem Kopf bezw im Geſicht davon
trug und ſich in der Klinik verbinden laſſen mußte

Vereins Chronik
Der Bürgerverein für Sädtiſche Jn eſſen

hielt eine Sitzung im Rathskeller ab in der neben
einigen wichtigen kommunalen Fragen auch die nahe bevor
ſtehende Stadtverordnetenwahl nochmals beſprochen
wurde Der Referent der 21 er Kommiſſion berührte die in der
jüngſten Wähler Verſammlung der II Abtheilung Kzäußerten
Wünſche aus Handwerkerkreiſen nach einer ſtärkeren Vertretung
im Stadtverordnetenkörper und gab deren Berechtigung zu
betonte aber dabei daß die Handwerker ſich in Zukunft mehr
an den Arbeiten der kommunalen Vereine betheiligen mögen
um dort die für ſie geeigneten Kräfte für die Stadtverordneten
Verſammlung kennen zu lernen und rechtzeitig mit geeigneten
Kandidaten hervortreten zu können Wie bereits mitgetheilt wird
der Bürgerverein auch in dieſem Jahre ein Konzert zu Gunſten
der Ferienkolonien veranſtalten Das vorjährige Konzert hat
eine ſo gute Aufnahme im Publikum gefunden daß ſowohl in Bezug
auf die Darbietungen wie hinſichtlich des pekuniären Erfolges
ein gleiches auch diesmal erhofft werden darf Zur Mitwirkung
wird die Kapelle des 36 Jnfanterie Regiments und die Halleſche
Liedertafel herangezogen werden auch haben zwei Mitglieder
des Stadttheaters Fräulein Metzg er und Herr Fanta ſich
bereit erklärt ihre Kräfte in den Dienſt der guten Sache zu
ſtellen Das Konzert wird am 24 November in den Kaiſer
ſälen ſtattfinden Sodann kam ein Unglücksfall auf der Stadt
bahn zur Sprache der ſich dieſer Tage an den Francke ſchen
Stiftungen zugetragen hatte und es wurde aus dieſem Anlaß über
den mangelhaften Zuſtand mehrerer Motorwagen
Klage geführt da bei dem vorliegenden Fall die Bremsvorrichtung
verſagt haben ſoll 2 Hierauf wurden die im dritten
kommunalen Verein bereits erörterten Beſchwerden über das
Eingehen der Bäume auf dem Hallmarkte nochmals be
ſprochen und bei dieſer Gelegenheit darauf hingewieſen daß
auch in der Allee Am Steinthor ſich viele Bäume in recht
traurigem Zuſtande befinden Die Urſache ſei ſo wurde von
ſachverſtändiger Seite ausgeführt daß die Schienen der elek
triſchen Bahn bei eingetretenem Schneefall bekanntlich
mit Salz beſtreut werden der mit Salz durch
tränkte Schnee werde dann zur Seite gekehrt und an den
Bäumen aufgeſchaufelt wo er mitunter lange Zeit liegen bleibe
Das Eindringen dieſer großen Salzmengen in den Boden trage
an der Verkümmerung der Bäume die Schuld Die Beſprechung
des Straßenpflaſter Etats förderte wiederholt lebhafte Klagen
über den ſchlechten Zuſtand des halleſchen Straßenpflaſters
zu Tage man war allgemein der Anſicht daß ein Hinaus

La Roullotte eingeladen dem hieſigen Thalia Theater
einige Abende zu widmen Dir Charton hat die Einladung für
zwei Abende angenommen und wir werden ſomit Gelegenheit
haben die intereſſanten Darbietungen des Pariſer Montmartre
Theaters kennen zu lernen

Walhallatheater Anch in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung treten Anna und Siegmund
Linné ſowie die Mitglieder der Reed Geſellſchaft in ihrer
großen Pantomime Activity auf

Apollotheater Die dreſſirten Löwen werden im Apollo
Theater am Sonntag in beiden Vorſtellungen vorgeführt Nach
mittags hat jeder Beſucher ein Kind frei Am Sonntag abend
treten zum erſten male die drei Schweſtern Belloni als Luft
gymnaſtikerinnen auf

Das Platzkonzert der Regimentskapelle des Jnf
Regts Nr 36 findet morgen mittag 12 Uhr auf dem
Wettiner Platz ſtatt xDie Brücke von der Peißnitz nach dem Wein 6berge die bekanntlich von der Gemeinde Eröllwitz erbaut wurde
iſt ſeit einigen Tagen in Betrieb genommen Die Brücke
eine Drahtſeilbrücke macht einen ſehr gefälligen Eindruck Die
Zugangsrampen ſind zwar noch nicht ganz fertiggeſtellt auch iſt
noch keine Beleuchtung der Brücke vorgeſehen doch wird dem
wohl bald abgeholfen und damit dieſe wichtige Verbindung in
vollem Umfange betriebsfähig ſein Die von der Stadt erbaute
Peißnitzbrücke naht ebenfalls ihrer Vollendung man erwartet
daß ihre Benutzung noch in dieſem Monat erfolgen kann

lHerr Runze, der Vorſitzende des Wohnungsmiether
vereins fühlt ſich durch unſere letzten Notizen gekränkt und
ſendet uns eine Berichtigung zu zu deren Aufnahme wir auf
Grund des 8 11 des Preßgeſetzes das er aber nicht zu kennen
ſcheint aufgefordert werden Wir entnehmen dieſer ſogenannten
Berichtigung daß Herr Runze den Verſuch einer Sonder
tandidatur ſeinem Vereine ſchuldig zu ſein glaubte, da diefer
Verſuch angeblich geradezu von ihm gefordert worden ſei
Wir beſtreiten dem Wohnungsmietherverein in keiner Weiſe das
Recht bei den Stadtverordnetenwahlen als einer der maß
gebenden Faktoren mitzuwirken und werden uns freuen wenn
die Jntereſſen der Miether in der Stadtverordnetenſitzung in
der richtigen Weiſe zur Geltung gebracht werden Nur ver
langen wir was wir wiederholt betont haben daß der Woh
nungsmietherverein ſich rechtzeitig mit den anderen Ver
einen in Verbindung ſetzt und nicht in letzter Stunde mit
Sonderkandidaturen auſtritt Es iſt deshalb ſehr verſtändig
von dem Verein geweſen auf den Vorſchlag ſeines Vorſitzenden
diesmal nicht einzugehen Herr Runze hat darauf verzichtet
wie er weiter ſchreibt ſeinen Einfluß auf die Entſcheidung
geltend zu machen und nur feſtgeſtellt daß die Jnſinnation
der Saale Zeitung der Wohnungsmietherverein würde durch
Sonderkandidaturen der Sozialdemokratie Vorſchub leiſten in
dem Augenblick hinfällig ſei wo die kommunglen Vereine ſich
dieſen Sonderkandidaten zuwenden würden Stellt ſich Herr
Runze nur ſo naiv oder iſt er es wirklich daß er im
Ernſt daran glaubt jetzt drei Tage vor der Wahl
durch ſein Machtwort die geſammte Kandidatenliſte der bürger
lichen Parteien über den Haufen werfen zu können Und wen
mag wohl Herrn Runze zum Stadtverordneten auserwählt
haben Sich ſelbſt Die Trauben hängen zu hoch Herr
Runze mag ſich damit begnügen daß er auch für das folgende
Jahr erſter Vorſitzender des Vereins bleibt, was er in einem
ſelbſt verfaßten Bericht uns als wichtigſten Gegenſtand der letztenSitzung mittheilte Mit den weiteren Ausfällen des Seit

ſchieben der Beſeitigung der nothwendigſten Uebelſtände auf
dieſen Gebiete bis zur bevorſtehenden Kabellegung des
Elektricitätswerkes nicht am Platze ſei da die Kabel nur in
geringer Tiefe unter die Bordſchwellen gelegt werden ſollen Sollte
dennoch hier und da die Neupflaſterung unpaſſirbarer Straßen aus
dem angeführten Grunde nicht ſofort in Angriff genommen werden
können ſo ſei wenigſtens in jedem Etat die nothwendige
Summe für dieſe Arbeiten zurückzulegen Ferner empfehle es ſich
kleinere Ausbeſſerungen
dann die Gewähr für beſſere billigere und ſchnellere Ausführung
beſtehe Auch wurde von fachmänniſcher Seite darauf aufmerk
ſam gemacht daß es wünſchenswerth ſei wenn vor den Schulen
in Zukunft ein geräuſchloſeres Pflaſter hergerichtet werde wie
es in anderen Städten ſchon ſeit Jahren zu finden iſt da der
von den vorbeifahrenden Fuhrwerken gemachte Lärm ungemein
ſtörend für den Unterricht wirke Schließlich wurde
noch dem Bedauern darüber Ausdruck gegeben daß die
vor längerer Zeit an die Polizeiverwaltung gerichtete Petition
etreffs Verbots des durch gebenden Fracht

verkehrs in der unteren Leipzigerſtraße bisher weder
Berückſichtigung erfahren habe noch überhaupt einer Be
antwortung gewürdigt worden ſei Es wurde hervorgehoben
daß die Große Ulrichſtraße durch den Durchbruch der Kl Ulrich
ſtraße ganz weſentlich entlaſtet worden ſei es würde dies auch
bei der unteren Leipzigerſtraße der Fall ſein wenn der gewünſchten
Maßregel Folge gegeben werde denn die Neue Promenade mit
Laſtfuhrwerk zu fahren ſei bei jetzigem Zuſtande des dortigen
Pflaſters unmöglich

Die Litterariſche Geſellſchaft veranſtaltet im
November 1899 folgende Vortragsabende Am Donnerstag
9 November Uhr abends Profeſſor Dr Vaihinger über
Friedrich Nietzſche als Philoſoph Am Montag 13 November

zwangloſes Beiſammenſein intruse von M M aeterlinck
Am Montag 27 November 8 Uhr abends Dr Hans Hoff
mann Wernigerode a Waſſer ein Weinmärchen d der Kahn

h die letzte Stunde aus dem Skizzenchtlus Tante
e

Der Halleſche Lehrerverein hält ſeine nächſte Stam Dienstag im Vereinslokal zur Tulpe ab Auf e a
ordnung ſtehen ein Vortrag des Herrn Weſtram über Die
Betheiligung des Lehrers am kommunalen Leben, ſowie die
Berichterſtattung der Herren Pleß und Klaffenbach über die
Provinzialverſammlung in Zeitz Sodann ſoll ein früherer
Vereinsbeſchluß betr Einladungen zu den Vereinsvergnügen
auf verſchiedentliche Anregungen hin abgeändert werden Die
Theilnehmer an den natur wiſſenſchaftlichen Vor
leſungen des Herrn Privatdozenten Dr Brandes ſeien
nochmals darauf hingewiefen daß jene Vorleſungen am nächſten
Mittwoch abends von 68 Uhr im Zoologiſchen Jnſtitut am
Domplatz ihren Anfang nehmen Die hierfür abgegebenen An
meldungen ſind bindend und verpftichten zur Entrichtung des
Honorars Herr Dr Brandes lieſt über 1 Die äußeren

r in ihrem Einfluß auf den Bau des Skeletts
und auf die Art der Fortpflanzung 2 Einige wichtige Beweis
punkte für die Darwin ſche TheoriStandpunktes der Wiſſenſchaft e zur Darlegung des heutigen

Jm Handwerkermeiſter Verein der eſternabend im Reſtauxant Zur Tulpe tagte iel Herr e
r rter räinkmann einen Vortrag über die modernen

verſchiedener deutſcher Städte Ueber daselbe Thema hatte der Herr Nedner bereits im Haus und Grund
beſitzerverein referirt ſo daß wir von einen ausführlichenRunze wollen wir uns gar nicht beſchäftigen dviel Ehre angethan 3 cht beſchäftigen das wäre ihm zu Bericht abſehen können Neu war u a der vom
Redner angeſtellte Vergleich zwiſchen einer Anzahl Kaiſer

in ſtädtiſche Regie zu übernehmen da

e



Wilhelm Denkmäler und dem in Halle entſtehenden Kaiſer
Denkmal Nirgends ſo führte Redner aus babe er eine
ſo ſonderbare Auffaſſung des alten Kaiſers gefunden wie bei
uns auch Standort und Umgebung ſei überall weit zweck
entſprechender Redner erntete für ſeine Ausführungen lebhafte

mung und Beifall Die Handwerkerfrage in Be
ziehung zu den Stadtverordneten wablen die ebenfallsauf der Doagehord ung ſtand wurde wegen der vorgerückten Zeit

nicht mehr erörtert Es brach ſich nur die Anſicht Bahn daß
die von gewiſſer Seite alle zwei Jahre im V Bezirk zur letzten
Stunde in die Wahlbewegung bineingetragene Uneinigkeit zu verwerfen ſei und Wünſche nach dieſer Richtung frühzeitiger bei
der 2ler Kommiſſion angebracht werden ſollen Jn dieſem Wabl
kampfe müßten jedoch alle bürgerlichen Kreiſe einig gegen den
Anſturm der Sozialdemokratie Front machen und jede Zer
ſplitterung vermeiden

Verein ehemaliger Arttülleriſten Aus der
Geheim Kanzlei des Prinzregenten Luitpold 5Bayern iſt unterm 2 November an den Vorſtand des Verein
ehemaliger Artilleriſten von Halle a S und Umgegend zu
Händen des erſten Vorſitzenden Herrn F Na b el hier folgen
des Dankſchreiben gerichtet worden

Allerhöchſtem Auftrage zufolge habe ich die Ehre dem
Verein ehemaliger Artilleriſten von Halle a S und Umgegend
für die Seiner Königlichen Hoheit dem Prinz Regenten zu
deren Namensfeſt und 60jährigem Jubiläum als Jnhaber des
1 Feld Artillerie Regiments ausgeſprochenen berzlichen Glück
wünſche den beſten Dank Seiner Königlichen Hoheit unter
dem Anfügen zum Ausdruck zu bringen wie Allerböchſt die
ſelben auch über dieſe neuerliche Aufmerkſamkeit aufrichtige
Freude und Genugthuung empfunden haben

dochachtungsvollſtHorhacdtung Frhr v Zoller
Generalleutnant Generaladjutant

Gemeinſchafts Konferenz Jn den Tagen vom
6 bis 9 November wird in unſerer Stadt eine Konferenz zur
Vertiefung des Glaubenslebens von den chriſtlichen Gemein
ſchaften innerhalb der Landeskirche zu Eilenburg Merſeburg und
Halle im Roſenthal Weidenplan 4 abgehalten werden Es
finden an den genannten Tagen vormittags um 10 Uhr nach
mittags um 4 Uhr und abends S Uhr Verſammlungen ſtatt
Vorträge werden u a von den Herren Paſtor Stockmayer
Hauptweil Paſtor LohmannSchildeſche Paſtor Bornhak Merſe
burg und Paſtor Jellinghaus Potsdam gehalten werden
Sämmtliche Verſammlungen ſind für jedermann zugänglich Der
Eintritt iſt frei

Die Ober Fechtſchule Nr 52 der deutſchen Krieger
Fechtanſtalt beabſichtigt am Sonntag in den Kaiſerſälen
eine Wohlthätigkeits Aufführung zum Beſten der drei Krieger
Waiſenhäuſer zu veranſtalten

Religiöſe Verſammlung Am Sonntag den
Nov um 8 Uhr abends wird in der Evangeliſations

Verſammlung im Roſenthal Weidenplan 4 Herr Stadt
miſſionar Weifenbach über das Thema Die Folgen des Glau
bens und des Unglaubens ſprechen Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

StadtTheater
Als ich wiederkam

Luſtſpiel von Blumenthal und Kadelburg
Als ich wiederkam iſt des Weißen Rößl s zweiter

wenn auch nicht beſſerer Theil Dieſer letztere Umſtand hinderte
jedoch nicht daß das Publikum das neue Erzeugniß der Herren
Binmenthal und Kadelburg geſtern mit demſelben lebhaften
Beifall aufnahm den es bisher allerorten gefunden hat Dieſe
ſmpathiſche Aufnahme des Stückes wird das fruchtbare Autoren
paar vielleicht veranlaſſen dem Weißen Röß l noch einen
dritten Theil hinzuzufügen und es iſt möglich daß dem Publikum
auch noch ein dritter Aufguß deſſelben Thees mundet Jn Als
ich wiederkam ſehen wir die alten Bekannten aus der
Komödie erſtem Theil wieder Joſepha die Röß Wirthin
den zu ihrem Gatten avancirten einſtigen Oberkeller Leopold
Herrn Gieſecke den Glühſtrumpffabrikanten der ſich zum
krakehleriſchen Schwiegervater des Dr Siedler ausgebildet hat
dieſen Dr Siedler ſelbſt der mit ſeiner Ottilie in glücklicher
Ehe lebt das allerdings nur flüchtig über die Bühne
huſchende Aſſeſſor Bernbach ſche Ehepaar dem noch immer
alles ganz egal iſt wie vor einem Jahre nur in etwas

anderem Sinne und ſchließlich den alten Bücherwurm
Dr Hinzelmann der für die nöthige Rührung ſorgt Alle
dieſe alten Bekannten kehren abermals im Gaſthaus zum

Weißen Röß l ein und außerdem lernen wir dort noch zwei
neue Perſonen kennen die die Aufgabe haben das für das Luſt
ſpiel unumgänglich nöthige Brautpaar abzugeben Dieſe beiden
Perſonen ſind die Malerin Gabi Palm und der öſterreichiſche
Oberleutnant Fredi v Zeck der auf Abenteuer auszieht und der
der jungen Malerin mit ſo naiver Aufdringlichkeit und
täppiſcher Herzlichkeit wie man ſie bei öſterreichiſchen
Oberleutnants ſelten zu finden pflegt den Hof macht
Eine dritte ueue Perſon iſt endlich noch die ältliche
Jungfrau Fanny Palm Gabi s Schweſter die nur dazu da iſt
um im dritten Akt wo den Autoren in bedenklichem Maße
der Stoff ausgeht ſich verſehentlich einen Heirathsantrag machen
zu laſſen Trotz aller Schwächen erfüllte das Stück jedoch feinen
Zweck es erzeugte Heiterkeit und vergnügte Geſichter und es
wird im Stadttheater ſicherlich eine Reihe von Wiederholungen
erleben Geſpielt wurde recht flott wenn es auch zuweilen mit
dem Dialekt etwas haperte Frl Arnold ſpielte wieder mit
entzückender Friſche und Natürlichkeit die Röß Wirthin Herr
Berend hat das rechte Zeug für den krakehleriſchen Schwieger
vater und ebenſo verdienen die Damen Rheinen Gabi und
Paulmann Fanny Palm nebſt Herrn Stahlberg Leopold
Anerkennung Herr Nollet Siedler war ſeines Teyxtes nicht
genügend ſicher und Herr Werner faßte zwar die Miſchung
von Keckheit und Naivetät im Weſen ſeines Oberleutnants meiſt
glücklich auf verfiel aber öfter in ſeine beliebten affektirten

Manieren Hugo Gerlach
Thalia Theater

Die Waiſe aus Lowood, mit Adele Sandrock
als Gaſt

Es iſt eine merkwürdige Wahrnehmung wie gerade Schau
ſpieler die an gewiſſen Mängeln der Sprechorgane leiden es
zuweilen dazu bringen weit über das Mittelmagß ihrer giück
licher begabten Kollegen emporzuragen Der Fleiß eien Fleiß einesDemoſthenes außerordentliche Energie haben allein einen
Lewinsty mit dem krächzenden Ton einen Jrving mit der an
ſtoßenden Zunge zu Koryphäen in ihrer Kunſt gemacht und
auch Adele Sandrock hat ihre Siege mit einem ziemlich ge
wöhnlichen ja ſogar wie heiſer klingenden Organ zu erringen
Und zwar that ſie dies geſtern nur mit einzelnen entſchiedenen
Skizzenſtrichen denn wer wollte behaupten daß ſie in jedem
Ton in jeder Bewegung andere übertroffen hätte Der große
Anklagemonolog im Vorſpiel war das Entſcheidende er war es
der wie wir dies neulich beim Lohengrin ſo ſehr hervorhoben
eine wichtige Kunſtforderung erfüllte indem da eine volle lebens
wahre Geſtalt heranswuchs die von dieſem Augenblicke an inter
eſſiren mußte bei allem was ſie auch nachher thun mochte

die Künſtlerin geſchickt hinwegzukommen denSee Ton einzuſchränken auf wenige nur um ſo
wirkungsvollere Momente ſo daß man wirklich denken mochte
die Waiſe ans Lowood ſei gar kein ſo arges Rühſtück als
welches es angeſchen wird Die Mitalieder des Thaliatheaters
ſtehen unter einer Leitung die es jedem Gaſt zum Vergnügen
machen muß mit ihnen zuſammen zu wirken Frl Harden
hatte einen kleinen Extraerfolg mit ihrer liebenswerthen Mrs
Harleigb vortrefflich war der junge John des Frl Erland
Frau Bensberg war als gealterte Mrs Reed ganz aus
gezeichnet für die noch auf ihrer ganzen Höhe ſtehende Mrs Reed
war dies bei Frau Bensberg ſelbſtverſtändlich Auch Frl Saal
mann gefiel als Georgine Der Lord Rocheſter des Herrn
Sick war vorzüglich in ſeiner Kurzangebundenheit und die
Herren Rhode Ebeling als Waiſenvater und Hanſen als
Kapitän Wytfield verdienen anerkennend hervorgehoben zu
werden Das zahlreiche Publikum daß die Sandrock Abende
frequentirte hat hierbei beobachten können welch gute Disciplin
und welche Gewiſſenhaftigkeit bei den Vorſtellungen im Thaliag
Theater herrſcht wie ſehr ſie es verdienen durch fleißigen
Beſuch auch dann unterſtützt zu werden wenn kein berühmter

Gaſt in ihnen anftritt F K
Vermiſchtes

Harmloſes Gegen den im Prozeß gegen den Klub der
Harmloſen aufgetretenen Zeugen Vicekonſul a D Ferdinand
Moos in Breslau iſt Anzeige wegen Meineides und anderer
Strafthaten erſtattet worden Die Berliner Staatsanwaltſchaft
hat die Breslauer Kriminalpolizei mit Ermittelungen beauftragt
und es haben bereits Vernehmungen ſtattgefunden

Auch eine Wette Jn dem jütländiſchen Dorfe Struer
ging ein Fiſcher mit einem Wollhändler eine Wette dahin ein
daß er mit dem Händler auf dem Rücken von Struer nach Venö
etwa eine halbe Meile ſchwimmen könne Wenn der Händler
abfiel hatte er verloren Die Wette kam dieſer Tage zum Aus
trag Der Fiſcher aber tauchte ſo fleißig in die kalte Fluth
daß der Händler endlich den Fiſcher losließ und ſo die Wette
verlor

Der Eindringling Unter dieſem Titel bringt der Figaro
einen Artikel der ſich mit der erſchreckenden Entvölkerung Frank
reichs beſchäſtigt Es ſcheint daß in gewiſſen Familien die
Kinder als Eindringlinge betrachtet werden die ſich das Geboren
werden hätten erſparen können Die Patrioten haben wahrlich
nicht nur die Verletzungen der franzöſiſchen Grenze zu beklagen
Was ſie jetzt auf dem ganzen franzöſiſchen Territorium beobachten
können iſt die Verringerung der Lebenskraft die numeriſche
Schwäche der franzöſiſchen Nation inmitten des ſich ſtetig ver
mehrenden Europa und gegenüber der gigantiſchen neuen Welt
die den Kontraſt noch ſtärker hervortreten läßt Die Ziffern
ſprechen fürchterlich deutlich Jn den alten Städten Deutſch
lands die ein großer Jnduſtriequfſchwung verjüngt ſind die
Familien zweimal ſo zahlreich wie bei uns Jm Jahre 1891
haben die Geburten im Deutſchen Reiche die Ziffer von
1,840,000 erreicht Jn Frankreich wurden 1892 nur 855,000 Ge
burten regiſtrirt Das will ſo viel ſagen daß in dreißig Jahren
zwei oder drei deutſche Helme auf eine franzöſiſche Militärmütze
kommen werden Unſere Frauen von heutzutage werden durch
die modernen engen den Körper beeinträchtigenden Kleider und
die Ausführung ihrer Kaprizen immer mehr von ihrer natür
lichen Beſtimmung entfernt Dieſe Radlerinnen Jägerinnen
Fechterinnen uſw wann finden ſie Zeit Mütter und Ammen
zu ſein Jnmitten dieſes Treibens bedeutet das Erſcheinen
eines Kindes eine unangenehme unwillkommene Ueberraſchung

ſich rühmen kann

Ueber das Weinerliche der Rolle das oft nnerträglich werden t

Das arme Weſen iſt ein Einſchleicher das die modernen Ver
gnügungen beeinträchtigt Wir marſchiren gegen einen ſozialen
Staat wo der Platz des Kindes nicht mehr im vorhinein mar
kirt vorgeſehen eiferſüchtig zurückgehalten wird Und der Teufel
allein kann wiſſen was in einem ſolcheu unnatürlichen ver
armten Milieu geſchehen wird

Pariſer Paläſte Der gewöhnlich Hotel Palva genannte
Palaſt des Grafen Guido Henckel von Donnersmarck iſt vom
Kaiſer von Rußland gekauft worden Bei der Weltausſtellung
ſo ſchreibt man der Vofſ Ztg hierzn wird der Kaiſer dort
abſteigen ſonſt dürfte er auch oft den Großfürſten dienen deren
ja oft mehrere in Paris weilen Der Palaſt Avenue des
Champs Elyſées 25 wurde Ende der fünfziger Jahre erbaut
aber nur wenige Jahre von ſeinem Beſitzer bewohut der die
verwittwete Gräfin Paäva geborene Lehmann geheirathet hatte
Seit dem letzten Kriege ſtand er ganz leer und wurde für

900,000 Fr einem Bankier verkauft der ihn an einen Speiſe
wirth vermiethete Dieſer verkrachte nach wenigen Jahren
Der Grund und Boden iſt allein ſeine Million werth Der
Bau des Palaſtes hat mindeſtens zwei Millionen verſchlungen
Die Treppe aus Onyx dürfte allein auf über eine halbe Million
zu ſtehen gekommen ſein ſie iſt einzig in ihrer Art Die größten
Maler und Bildhauer haben bei der Ausſchmückung des Palaſtes
mitgewirkt Aber ſo geht es ein Palaſt wird nach dem Geſchmack
und den Angaben ſeines Beſitzers erbaut hat daher gewöhnlich
nur für ihn Werth und Annehmlichkeit Es könnte eine lange
Reihe neuer Paläſte aufgezählt werden die für den Boden
preis verkauſt wurden So derjenige des amerikaniſchen Silber
königs Mackay der mit Noth zu 700,000 Fr einen Käufer fand
trotzdem daß er zwei Millionen gekoſtet hatte

C K Ein weiblicher Dirigent einer Militärkapelle iſt
eine Seltenheit deren nur die Armee der Vereinigten Staaten

Es iſt Miß Nelly Miles eine Couſine des
Generals Nelſon Miles der während des kubaniſchen Krieges
viel von ſich reden gemacht hat Jn der Ausübung ihrer
Thätigkeit trägt Miß Miles das vorſchriftsmäßige Käppi und
den gleichfalls vorgeſchriebenen Waffenrock aber die Hoſen
werden durch eine Art Rock erſetzt der aus demſelben Stoff
wie die Beinkleider der Muſiker verfertigt iſt

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Dignano Jſtrien
tödtete nach einem heftigen Wortwechſel die Friſeursgattin
Civitico ihre in gemeinſchaftlichem Haushalte mit ihr lebende
64 jährige Schwiegermutter indem ſie ihr mit einem Raſirmeſſer
die Kehle durchſchnitt Die Mörderin ſtellte ſich ſelbſt auf der
ſtädtiſchen Wachtſtube Jn London wurde ein 5jähriger Knabe
am letzten Freitag abend im Frauenwarteraum der belebten
Station Dalſton ermordet aufgefüunden Der Knabe hatte Wunden
an den Schläfen die ihm offenbar mit einem in der Nähe des
Thatortes aufgefundenen Klinkerſtein beigebracht worden Zwei
Frauen die in den Raum eintreten wollten und in der Dunkel
heit auf den Körper ſtießen entdeckten das Verbrechen Der
Knabe war als man ihn auffand völlig nackt Nur ein Shawl
war über ſeinen Körper gebreitet Das Ausſehen des Kindes
ließ darauf ſchließen daß es aus einer beſſeren Familie ſtammte
Es iſt ſicher daß eine Frau die dem Knaben entweder als Ver
wandte oder Kinderfrau nahe ftand das Verbrechen begangen hat
Der Knabe hatte gelocktes hellbrannes Haar lichtblaue Augen
hübſche Geſichtszüge und ſah ſehr wohlgepflegt und gut genährt
aus Ein Extrazug aus Aalborg Dänemark kommend
ſtieß mit einem fahrplanmäßigen Zuge auf der Station Svens
trup zuſammen Die Signale zeigten freie Bahn Beide
Lokomotivführer und Heizer kamen unbeſchädigt davon obwohl
die Lokomotiven ſtark aneinander gerathen waren Ein Waggon
ſtürzte um wobei drei Paſſagiere ſchwer und vier leichter ver
letzt wurden Jn Negpel erſchoß der Kapitän eines engliſchen
Kauffahrers eine ältere Frau die in Begleitung zweier Mädchen
an Vord des Schiffes gebettelt haben ſoll Die Mädchen ſagen
der Kapitän habe ſie in ſeiner Kajüte bewirthet und ihnen ſeine
Waffen gezeigt dabei ſei ein Schuß losgegangen der die Frau
tödtete Der Kapitän der ſofort verhaftet wurde war betrunken
bis zur Bewußtloſigkeit

Perfongalnachrichten Der berühmte Maler Hubert Her
omer iſt vom Prinz Regenten von Bayern geadelt worden

Er ſtammt aus Landsberg am Lech alſo aus Bahat ſich Herkomer auch eine thurmartige Villa al e dort
Dort malte er das berühmte Bild Eine Magiſtratsſitzun aut
Landsberg und nur Sie engliſchen Gewohnheiten ſeiner 9 in
und Familie hindern ihn am längeren Aufenthalte in der alten
kleinftädtiſchen Heimath Heute begeht einer der Vorkäm e
des nationalen Liberalismus feinen ſiebzigſten Geburtstag er
Rechtsanwalt Dr jur Arthur Oſan in Darmſtadt der J
Vertreter von Darmſtadt acht Jahre Mitglied der n als
liberalen Fraktion dem Reichstage von 1890 dis 1898 angehört
und als einer der Führer der heſſiſchen Nationalliberalen x
kommenden Jahre das fünfundzwanzignährige Jubiläum ſein
Wirkſamkeit als Mitglied der heſſiſchen zweiten Ständekannme
begehen wird Der Centralvorſtand der nationalliberalen Vartef
hat Dr Oſan ein warmes Glückwunſchſchreiben überſandt
Dr Julia Holmes Smith iſt zum Dekan der nationale
mediziniſchen Hochſchule in Chicago erwählt worden Eine
andere Aerztin Dr Lucy Buſenbark wuürde zur re
präſidentin der ſtaatlichen mediziniſchen Geſellſchaft in Jow
r und zwar einſtimmig auch von den männliche

Aerzten dLuſtige Zeitungsſchau Jn der Deutſchen Tageszeityy,
Nr 332 wird angezeigt Rittergut in denkbar feinſter Le

17 Pferde 30 Ochſen 110,000 Stück Raſſe Rindvieb Geſam
größe ca 1650 Morgen nur mit einer erſten Hypothek belé
ſoll für 600,000 Mark allerbilligſt verkauft werden Wenn
Gut mit einem ſo koloſſalen Beſtand an Raſſe Rindvieh zu ein
ſolchen Schleuderpreiſe angeboten wird ſo zeigt das wied
wie wenig ſich jetzt die Landwirthſchaft lohnt Das Poſen
Tageblatt vom 289 Okt berichtet aus der Hauptverſammlimz
des Fiſcherei Vereins für die Provinz Poſen Der Vorſitzenyd
theilte noch mit daß der Oberpräſident Herr a D Freihen
v Wilamowitz Möllendorf auch nach ſeinem Ausſcheiden quz
dem Staatedienſte ein die Jntereſſen des Vereins eifri
förderndes Ehrenmitglied bleibe Herr a wird ſonſt nih
geſagt klingt aber nicht übel Fliegende Hunde ſind neuer
dings häufig vorgekommen Auch im Polizeibericht der Frank
furter Oder Zeitung vom 27 Okt finden wir verzeichnet Zu
geflogen ein Teckelhund Fliegende Hunde aller Art ſind uns
ſchon begegnet nur ein fliegender Teckel noch nicht Wie das
Haller Kreisblatt vom 28 Okt ſchreibt glaubt man daß die

beſtehenden Beſtimmungen in Bezug auf das Glücksſpiel aus
reichen und auch die Rechtsauffaſſung des Reichsgerichts vom
gewerbsmäßigen Glücksſpiel den Scharfrichter keineswegs zu
läſſig beenge Bis jetzt hat ſo viel wir wiſſen der Star
richter mit den gewerbsmäßigen Spielern noch nicht zu khow
gehabt doch würde es vielleicht ganz gut wirken wenn einwal
ein Dutzend geköpft würde Jm Pegau Groitzſcher Wocheyv
blatt vom 25 Okt macht der Stadtrath von Groitzſch bekannt
Sonnabend den 28 Oktober 1899 wird hierſelbſt Viehmarkt

abgehalten Zu demſelben werden nur Pferde und Saugferkel
in Körben zugelaſſen während Rinder und Schweine nicht auf
getrieben werden dürfen Welchen Zweck hat es die Pferde in
Körben zu befördern was doch gewiß mit großen Schwierigkeitenverbunden iſt Dem Pirmaſenſer Anzeiger Nr 253 wird aus 4
Wien gemeldet Die Regierung ertheilte einemhieſigen Konſortium
die Erlaubniß zur Vornahme tſchechiſcher Vorarbeiten für
einen Wien mit Trieſt verbindenden Kanal Auch bieraus er
kennt man wie ſtark der Einfluß der Tſchechen in Oeſterreich
iſt Von dem Richter John Honſe in Jefferſonville Jn
diana der die ſtandesamtlichen Eheſchließungen als Geſchäft
betreibt wird im Erzgebirgiſchen Volksfreund Nr 251 ge
ſagt John Houſe hat einen großen Apparat in ſeinem Dienſte
Eine Anzahl von Beamten reiſt fortwährend herum beobachtet
alle Züge und Schiffe mit wahren Lachsaugen und nur ſelten
entgeht ihnen ein durchgegangenes Liebespaar Der Lachs ſieht
zwar auch recht gut ſcheint hter aber doch mit dem Luchs ver
wechſelt worden zu ſein Kladderadatſch 7
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Handſrhulje uſtſier it in den Preislagen von 6 bis n FamilienNachrichtenfinden Damen welche e in größter Auswahl S GSeute wurde uns zu unſerer großenD 50 Mark m J e zu bekannt billigſten Preiſen ren ein kräftiges2 Werth auf wirklich guten B O x 7 b ö hen ch eneboreneſe Selhhmätt legen S an 2 s 13 S ra u g den 3 Nov 1899hl W e r ichaelis un rau obanng nb Ihn r eichster Ausw a s e S geb Leupol dz 7 VBerrobx Fü Eliſabeth Ka Wardt8 S u Hr Forſt Aſſ Adolf KottmeierDie Special Abtheilung e leinschmieäen 6 Pernepr 101 5Altenburg Detmold Frl Lina Arndts
S otheke u Hr Gerichts Afſ Dr Alfred Hüfferfür S ne S Ceipzig GroßenbainS d empfiehlt r re rer Anamel on 66 II S h Restitutionstluid Seneralteut S S War von Mayer

z T S S Pnsliseh Pferdepulver SEGWiesbaden Fr Clotbilde Remy gebist hedeudent vergrössert Tee Z Koliktropſen S Ferber Gera Hr Aug Dreſſel Eis
e S ieh Mastpulrer leben Hr Sanitätsr Dr med Adolphz wä S Unjrersal Mllehpulver S Nichter Geitz Frau Magdalene geb

S Milch Nutzen Pulver Wettig Weimar Hr Buchdruckerei
C Pulver ges Durehfall d Kilber S lbeſitzer L C Röhrs Northeim HrK Salbe S S Geb Sanitätsrath Dr Mortier FeigS Kuhenter Salbe z Gerlim H War OberſtabsS Schweine Fresspulver 25 F en r Rüſheſr eitgbe

7 ungen Herm Bräunig WilhelmsbafenS Kothlaufsehnt Hr Oberlehrer Prof Dr Paul KnuthLeipriger Strasse am Leipziger Thurm S a und Heilmittel S Kied Hr Geheimrath Dr Nötel

a ſwen emee z m ar R w ver Hehbügg Kb n2 Preußilche Renten Verſtcherungs Anſtalt 10 verſchiedene vrachtvolle Serien TodesAnzeige F
Gegründet 1838 B li Vermögen r Geſtern Abend 7 Uhr entſchlief ſanft mein lieber Mann unſerDeſondere Staatsanſſicht zu Berlin 108 Millionen Mark Berlin Karlſtr 7 v Preis guter Bruder Schwager und Enkel der Landſchaſismaler

9 J Verſicherung von ſofort beginnenden und aufgeſchobenen Renten mit
GHewinnbetheiligung zur Erhöhung des Einkommens und AÄltersver
ſorgung Kapitalverſicherung auf den Erlebensfall Geſchäftspläne

J und Auskunft bei Leo Kreitling in Halle Gr Steinſtr 75 Theodor
Pavpe in Artern Hermann Schmiedt in Bitterfeld Hermann

F Börner in Cölleda Friedrich Hilgenfeldt Buchhändler in Cönnern
F Starckloff K Rathmann in Delitzſch Karl Krauſe Apotheker in
Eckartsberga Guſtav Petzold in Eilenburg Torgauerſtr 27

J Guſtav Eſcheuhagen Stadtrath a D in Eisleben Carl Riede

Carl Nietſchmann
Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

Antonie Nietſchmann geb Lippert S
Halle a/S Dresden und Trebitz bei Luckenau 3 Nov 1899

s Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 4 Uhr von der Leichen
J halle des Nordfriedhofes aus ſtatt

5 3e

S u tS ber Telegr Aſſ a D in Herzberg Elſter Otto Spiegler in Hett S
y l Kedt S Lncas Rentner in Bad Köſen Salinenſtr 19 Jnulins Nach Gottes unerforschlichem Rathsehlusse entschlief sanft nach langemJ Meißner in Leipzig Johannesplatz 12 J Heinrich Hofmann sechweren mit grösster Geduld ertragenen Leiden unser innigst geliebter Sohn
lie Lehrer in Lettewitz b Wettin Auguſt Senſenhauſer in Lützen und unvergesslicher Bruderne Hermann Vfautſch in Merſeburg Oscar Lichtenberg Apoth in

Mühlberg a/Elbe A Vogel in Naumburg a/S Carl Brechtel
m Querfurt A Schauder in Sangerhaufen Markt 19 EmilTbiniues in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels
Krüne Gaſſe 2 Adolf Gerlach in Wiehe M H Merker in
Vittenberg G C Rothe Sohn in Zeit

s h e e S m

lexis von Mendel Steinfels
stud jur et camim Alter von 22 Jahren

Halle aS den 3 November 1899
r i Heinrieh von Mendel Steinfelse VI Lauvra von Rendel Steinfels geb BerghausEduard von Lendel SteintfelsRlse von Hendel SteinſelsI 63 Rp Rad J Dr Lorach M Die Beerdigung findet Montag den 6 November von der Kapelle des

7 VII Talg Nordfriedhofes um 2 Uhr Nachmittags statte 2 J M nNatüvliches spanisehes BRitterwasser wen Tanga
n Mt ymimnmt unter sämmtl Ritterw durch ungew hohen hene Salagenait den Crsten Kang ein

Dr Ulex Hamburg Dr Bepder Dr Hobein München
o nur van bis einige Essföffel Preis 90 Pfg S

Lonsum pr Jahr über Millionen Gefässe e
r

J e v dKrieger Begräbniss Verein
e J Am 2 d Mts verſchied nach langem Leiden unſer lieber Kameradzel Haaröl Eacarrl BeKlektenwurze 3narsl Eaca l Reinh relt L

ſeinſtes beſtes Tovilettenöl zur Er Wir betrauern in dem Verſtorbenen einen treuen braven Kameraden deſſen
haltung Kräftigung und Verſchönerung Andenken wir ſtets in Ehren halten werden
des Haares es verhindert das Aus Halle a S den 4 November 1899 nältn tältlieh durch Alineralwasser Handlungen Apotheker und Droguisten fallen und frühe Ergrauen deſſelben Der Vorſtand t

e S eeeeeeeeeeernneeee 3 d eitigt die ſogläſtigen Schinnen J A Timpel Vereinshauptmann net à Flaſche 75 und 50 Pfg empfiehlt Zur Trauerparade treten die Kameraden Sonntag 22 Uhr bei KameradAlbin Hentze Schmeerſtraße l Hoffſmann Grünſtraße 28 an n
3
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d w n C W Aush 10 Whrgen wen 7 e 9 i Deckenstoſfe in Wolle und Baumwolle JServirdeck Nähtischdeckoen 120 e 75 16 50 i v l EsKlammerschürzen 30 Pnzdecken 11600 das Meter von r 6,50 in überraschend grosser Auswahl 1 wut
Brotbeutel 25 Tastenläufer 90 e Fensterbehünge Cigarrenetuis Brieftaschen d
n e e c lachFrühstücksbeutel 10 IFilz Pompadonrs 50 9 e Necessaires Portemonnaies ete Feit

bis zu den feinsten in dieser Art u von der einfachsten bis zur feinsten Sorte stets vorräthig e
Sammtliche Materialien mit Seide Garn Wolle Stickgold a Angefangene Muster für Schlafdecken Tischdecken
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2 Stück V 7durch M Feith Wien in Tavorſtr 11

Gelegenheits Ranf

Elegante Plüſch Garnitur zwei
ſchwere franz Bettſtellen Nußbaum
mit Matratzen

Wolf Wuchererſtraße 44

Alle Sorten Felle
kanfen zu höchſten Preiſen

Gebr Dangiowitz
Fiſcherplan 2

Zu kaufen geſucht
Alte Regenſchi rme von Fiſchbein

alte Zahngebiſſe in Goldfaſſung alte
Silbermünzen altes alterthümliches
Porzellan kauft zu reellen Preiſen
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